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#Dr. Jan V. Raiman lädt  zum Vortrag

von

Prof.Dr.med. WOLFGANG DRAF

FRCS Ed Direktor der Klinik
für Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten,
Kopf-, Hals- und Plastische Gesichtschirurgie
des International Neuroscience Institutes ( INI )
in Hannover ein.

MODERNE ENDOSKOPISCHE
NASENNEBENHÖHLENTHERAPIE

IN ZUSAMMENARBEIT
 MIT DER ZAHNMEDIZIN 

Mittwoch, den 7. November 2007

von  16:00 bis 18:00 Uhr

INI, Rudolf-Pichlmayr-Strasse 4

Der deutsche Humanmediziner zählt zu den aner-
kanntesten Klinikärzten in der Budesrepublik. Als 
Direktor der Klinik für Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten,
Kopf - Hals - und plastische Gesichtschirurgie am Kli-
nikum Fulda avancierte Prof. Dr. Dr. Wolfgang Draf 
zur HNO - Kapazität mit internationaler Beachtung.
Seit 2006 ist er Direktor der Klinik für Hals-Nasen-
Ohrenkrankheiten, Kopf-,Hals und Plastische 
Gesichtschirurgie des “International Neuroscience 
Institute” in Hannover. Darüber hinaus ist er Mitglied
und Ehrenmitglied in zahlreichen wissenschaftlichen
Gesellschaften sowie Invited Lecturer der “ Royal 
Society of Medicine “ in London und Gastprofessor 
in Birmingham, Liverpool, Scotland und Dublin …

Professor Dr. Draf wird in seinem interdisziplinär 
ausgerichteten Vortrag den derzeitigen Stand der
Nasennebenhöhlenchirurgie darstellen, angereichert
mit Videos zur Technik und postoperativer Wund-
heilung. Der zweite Teil des Nachmittags ist der 
Diskussion vorbehalten und bietet Gelegenheit für
.

Die Diskussion zwischen den Fachbereichen HNO 
( Prof.Dr. Wolfgang Draf ), Zahnheilkunde und 
Kieferorthopädie, vertreten durch die anwesenden 
Kollegen und Kolleginnen, wird unterstützt durch die 
hannoverschen Kieferchirurgen Dr. Dr. Axel Berens 

Fragen aus dem Auditorium.

und Dr.Dr. Arnd Schulze.
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